
 

Malser-Waale-Letterbox  

(placed am 25.09.2026 durch Die Viererbande) 

 

Stadt/Ort: I – 39024 Mals 

Startpunkt: 39024 Mals, Kulturhaus 

Startkoordinaten: N46.6899, E10.5442. Die Parkplätze in der Nähe sind 

zeitlich auf 120 min begrenzt, daher wird die Anreise mit der Bahn/Bus 

empfohlen 

Empfohlene Landkarte: nicht nötig oder Ausdruck aus der Reit- und 

Wanderkarte, Komoot  

Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch 

Schwierigkeit: (*----) leicht 

Gelände: (***--) mittel. Nicht kinderwagentauglich  

Dauer: ca. 4 h (ca. 7 km, 170 Höhenmeter) 

Einkehrmöglichkeiten: 

- Bistro Pflonzgorten Solis (haben wir nicht ausprobiert) in der Nähe des Abgangs 

vom Waal nach Mals. 

 

 

Clue: 

In Mals starten wir am Kulturzentrum. Weiter geht es die Straße nach oben. Am 
Abzweig in die Fußgängerzone nehmt diesen.  
Wir überqueren den Hauptplatz in Wanderrichtung, den Schildern zu den 
Wanderwegen folgend. 
Am Hortus nehmt am Wegweiser den Weg nach rechts an der Mauer entlang 
hoch. 
An einem schönen Aussichtspunkt mit Bank wählt den Weg in 70° lasst die Bank 
links liegen.  
Ihr erreicht eine Ansammlung von Steinen und den Mittelwaal. Rechts erkennt 
ihr auf einem der Steine ein Blatt. 
Notiert die Zahl der Blätter und den Stiel als Wert 
 
A = _. 
 
Daneben ist eine Zahl aufgemalt: 
 
Notiert die erste Ziffer als Wert 
 
B = _.   
 



 

 
Notiert die zweite und dritte Ziffer als Wert 
 
C = _ _ . 
 
Danach geht es in 270° weiter. Ihr lasst die Bank rechts liegen.  
Am nächsten Wegweiserpfosten folgt dem Mitterwaal. 
 
Ihr passiert ein Tor mit Wegweiserpfosten. Schaut euch diesen genauer an. Wie 
lange ist der Weg zum Spitzigen Lun angegeben? 
 
Notiert die Minutenzahl als euren Wert 
 
D = _ _. 
 
Welcher Weg geht zur Spitzigen Lun? 
 
Notiert die 2. Ziffer als euren Wert 
 
E = _ . 
 
und bleibt auf dem Waalweg.  
Der Weg steigt leicht an. 
 
Links von euch hört ihr den Punilbach rauschen. In der Ferne seht ihr das Kloster 
Marienberg.  
 
Schließlich gelangt an die Straße.  Hier erkennt ihr 2 Holzschnitzereien, daneben 
einen Wegweiserpfosten.  
Nehmt den Weg 17 Richtung Burgeis, Richtung Norden.  
Der Weg steigt weiter an. Bald könnt ihr unterhalb des Klosters eine weitere Burg 
erkennen (die Burg Fürstenberg in Burgeis) erkennen. 
Im Rückblick erkennt ihr die Ortlergruppe. 
 
Über Steintreppen gelangt ihr schließlich zum Wendepunkt der Tour. Es geht 
jetzt den Sonnensteig und Oberwaal nach rechts weiter in A * C = _ _ _°. 
 
Bald taucht linker Hand der offene Waal auf. Der Waal wird jetzt mit schönen 
Holzplankenwegen begleitet.  
 
In der Folge ignoriert ihr einen Abzweig nach unten zum Mitterwaal und 
schlängelt euch weiter am Waal entlang.  
Ihr erreicht einen herrlich gelegenen Aussichtspunkt auf Kloster und Burg und 
Umland. Genießt die Aussicht, dann geht es weiter des Weges. 
 
Bald taucht linker Hand eine Holzskulptur der "Saligen von Magronda" auf. 
An der nachfolgenden Kreuzung geht in Wanderrichtung weiter.  



 

Ihr durchwandert ein Tor und folgt dem Milchmädchen durch ein weiteres.  
 
An der folgenden schiefen Kreuzung könnt ihr unten auf einem Hügel ein 
Kapellchen erkennen, das Tartscher Bichl. Ihr geht in D * E = _ _ _ ° weiter.  
 
Das Blickfeld hat sich jetzt geöffnet und bietet eine tolle Aussicht.   
 
Bald wird der Waal durch Querstreben aus Holz verstärkt.    
Jetzt aufgepasst, denn es beginnt das … 
 
Finale 
 
Am Ende der Streben verschwindet der Waal. Hier befindet sich auch ein Schild 
"Berg-Ahorn" neben 2 Bäumen. 
 
Peilt vom "Ende" des Waals in B + D = _ _°  auf einen Laubbaum (Ahorn). Nach 
B * E = _ _  Schritten erreicht ihr ihn. E = _  Schritte rechts dahinter liegt die 
Box neben einem Baumstumpf unter Steinen.  
Achtet auf Wanderer und platziert bitte den Stein wieder vorsichtig auf die Box. 
 
Weiter des Weges taucht der Waal nach wenigen Metern wieder im Betonbett 
auf.  
An einer Sitzbank könnt ihr den Ortlerblick und das Tartscher Bichl genießen.  
Weiter geht's dem Weg entlang.  
 
Rückweg 
 
An einem Parkplatz geht es Richtung Mals nach unten (breiter Fahrweg). 
 
Der Winkelweg führt euch an den Ortseingang.  Ihr überquert ein Brückchen und 
folgt dem Blick zur Kirche. Der Winkelweg endet am Hauptplatz. 
Von da aus führt euch die Dr.-Heinrich-Flora- und Bahnhofstraße wieder zum 
Kulturhaus und Startpunkt zurück. 
 
 

Viel Spaß bei der Boxensuche wünscht euch die Viererbande! 


